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43. Jahresberichf

tseztrks,'-SehulLe

Schrtrljahr l9lgl?O

Schlufiprüfung öen 6. §lpnit 20

Aufnahmeprüf ung :

Samstag den 10. Äilril, naclmitlags I ll[r.

Beginn des neuen Schuljahres
Samstag den 1. Mai 1920.
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f, .'[ezirksschulptlege.

Zangger R., Obcraurtur. in Solotlurrn. Irliisirltrrl.
Tschumi E., Proftssor ilt Solothurn. Irrsprrii,tor'.

Künzler Dr. F., Proft:ssur in Srilothunr. Insprrlitor'.
Kocher E., Pfarrcr irr Olro'rvil. Yiceprüsidtrrt.
Arni J., Po,qthalter', in Biozu'il.
Moll O., A.nrtschrcibor', ilr Solotlrrrrrr.
Eberhard N., alt-Arrurrtrru. irr Srrlrrrol luil.
Eberhard N., Posthaltol irr Schrrotluil. (
Eberhard JOh., Solrn. I:it,rtrlu'iri irr Sr,lrrrotlu il.'
Fink 8., Lantlu'ilt,. in llit'zu'il.
Jaggi J., alt-Aur'"sliclrtt'r'. in Iliezu'il.
Kocher Friedr., Landwirt in Schnottr,il.
Ramser Fr., alt-Anrrnilnn, in Schnottrvil.
Ramser Alex., Ltlnclrvirt, in Schtrottrvil.
Schluep Ff., Ir:rndrvilt, in Schrrotttvil.
Schluep Alfr., L:lntlu,ilt. irr Sclrrrottrvil.
Schreier Joh., Iranrln,irt,. irr Iliezu.il.
Schluep Ernst, Arnrrrirrrrr. irr St'lrrrottn'il.
Wyß J., Anrtsrichtcr'. irr liit'zu,il.

p flllgemeine §chulnachrichfen.
l. lleuaulnahmen:

Zur Autnahme meldeten sich 20 Kinder, welche allc arr[ge-
nolnlnen werden konnten. Nachträglich wurden noch 7 KrrabtT'
und ein Mädchen aus der französischsprechenclen Schweiz arrfg[
nommen.

2. Sohülerzahl:

Untere Klasse 17 Knaben und l3 M;iclchen, total 30.
Obere , 16 )) , 1l ,, ), 27.

Bestand auf Ende des Schuljahres: 56 Schüler.

3, Ferien:

Heuet vom 9. bis 19. Juni.
Ernte vom 5. bis 16. ALrgust.

Herbst vom 9. September bis 20. *Oktober

J

(

4. Ä[senzen:

Begrünclete 787, Unbegründete 93. Total BB0.

[. Selulhesuche:

Vorr Seitc cler Herren Inspektoren I
7, ,, ,, BezirksschLrlpf lege 12

1t ,, anderer Personen 17

An der letztjährigen Prüfr.rng waren anwesend 13 Personeu

6. §chonkungen;

Von Seite des Staates: Jugendschriften und Bundesgesetze

7. Änsehallungen:

Der Staatsbeitrag wurcle zur Aeufuung der Bibliothek verrvendet.

8. Bezirkssehullond

Vcrnt(igcn auf l. Mai l9l9
Vcrnrögeu cles Vorjahres

Vermehruug

F-r. 7473.

,, 7000. -, Fr. 473. -
9. Berutswahl ausgetreteIter Schüler und Ss[üleriltnen:

Einc Schülerin trat in die Kantonsschule in Solothurn eiu,
eine Schiilerin besLrcht eine Haushaitungsschule in Zürich, zwei
Schüler sintl Mechanikerlehrling, sieben Kinder sind in die fran-

7--isische Schweiz gezogen und drei Kinder unterstützen daheim
.,re Eltern.

10. Ausserusy{ü[nliehe Slürungen im Scltul[strieh,

lnfolge der Maul- und Klauenseuche wurde verfügt: Schul-
schluß 30. Nov., Schulanfang 5. Januar mit den Kindern von
Schnottwil, nach 14 Tagen Schulanfang für die Kinder von Oberwil,
Biezwil und Dießbach, nach abermals I4 Tagen Schulanfang für
clie Kinder von Wengi. Seither konnten öfters einzelne Kinder
der Grippe wegen auf kürzere oder längere Zeit die Schule nicht
besuchen.
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II. Klasse, wöchentlich 3 StLrnden. Der pythagoräische Lehr-
satz und dessen Anwendung. Die Berechnung von regel-
ruässigen Vielecken. Flächen- und Inhaltsberechnung der
Körper. Zweite Wurzel.

Geschichte. I. Klasse, u,öchentlich zwei Stunden. Schweizer-
geschiclite. Von clen Pfahlbaubewohnern bis zur Reforma-
tion. Lelirbuch von Luginbühl.

II. Klasse, wöchentlich 2 Stunden. Welt- und Schweizerge-
schichte. Bilder aus dem Altertum, Bilder aus dem Mittel-
alter, Zeit cler Erfindungen und Entdeckungen.

Geographie. I. Klasse, wöchentlich 2 Stunden. Die Schweiz
iur Allgenreinen. Die Kantone.

II. Klasse. wöchentlich 2 Stunden. Europa, Asien und Amerika.
Einiges aus der mathematischen und astronomischen Oeo-
graphie.

Naturkunde. I. Klasse, wöchentlich 2 Stunden. Beschreibung
von Pflanzen. Innerer Bau der Pflanzen, Innerer Bau des
nrenschlichen Körpers. Gesuuclheitslehre. Zoologie.

Il. Klasse, wiiclrentliclr 3 Stunclen. Das Wichtigste aus der Lehre
cler Mechanik, cler Wärnre und der Elektrizität.

Technisches Zeichnen. I. Klasse, wöchentlich 1'1, Stunden.
Geometrisches Linearzeichnen.

Ii. Klasse, wöcheritlich l' , Stunden. Projektives Zeichnen.
Parallelperspektive.

Freihandzeichnen. I. und II. Klasse, wöchentlich l'/, Stunden.
Zeichucn nach der Natur und nach Vorlagen.

Buchhaltung. I. Klasse, wöchentlich l Stunde. Leichtere Ge-
schZiftsaufsätze und Ertragsberechnungen.

Il. Klasse, wöchentlich 1 Stunde. Einfache Buchführung eines
Lanclwirtes.

Kalligraphie. L Klasse. Einübung der deutschen und lateini-
schcn Schriftfonnen.

IL Klasse, tlundschrift.
Turnen. I. und II. Klasse wöchentlich 2 Stunden. Marsch- und

Laufübuueen. Freiübungen. Cerätüb11ngen. Spiele.
Gesang. i. untl II. Klasse, wöchentlich l Stunde. Treffübungen,

Leseübungcn, Lieder.

I. Verfeilung der Fäc[er.
Dctttsch, Fronzösisch, Geschicltte Lrnd Gesang:

Herr Niklaus Eberhard.
Aritlunetik, Gconetrie, Naturkundc, Zeicltnen, ßuchltalturtg,

Kalligraphie unrl 7-urncn :

Herr Fritz Suter.

il. Uebersichf des behandelfen Lehrsfolles.
Deutsche sprache, I. Klasse, vröchenflich 5 StLrnden. o) Wort_lehre. b) Lektüre: Lesen r_rnd Erklären prosaisct_,.,. t_.r._stücke' Lesebucrr vo, p. Acr. schrnici. c) Aufsätr.,- s.trrrtt-lic,e uebungen erzährenrien uncl beschreibencren Inharts und

Sprachübungen.

II. Klasse, wöchenflich 5 stuncrcrr. rr/ Gr;urrrlatik: Satzlehr.c urclInterpunktionslehre. 0/ Lektüre , p.,,ro u,ci p.esie rr.,t.r.,Lesebuch von p. A. Schrnid IL Bcl. rJ Aufsätze; Briefe, Be_schreibungen uncl Abhandlungen.

Französische sprache. I. Klasse w(icrre.ricrr 5 stunden; Lerrr-buch von Bancleret und Reirrharci, Abt. a) bis Lektion S0,Abt. b) bis Lektion 50.
II' Klasse, wöcrrenflicrr 5 stunde,. Lerrrbucrr von Banderet undReinrrard Abt. a) bis Lektiorr 50, Abt. ä) bis Lektion 80.

Arithmetik' I. Krasse, wöcrrenricrr 4 stuncren. Teirbarkcit d(zahlen' Beharrdr,ng crer ger,eiue, und Deziuralbrijche. Dre i-satz uncr einfacrre Zinsrechnungen. Argemei,e prozcr:trcch-
nungen.

II' Klasse, wöche,rich 3 stunden. Die proportioner. 
13iirg-cr-liches Rechnen. In beiden Klassen viele Ueburr.qe rr irnKopfrechnen.

Geometrie' I. Krasse, wöchenrich 2 stLrrcie,. A,gerrre irrc Lerrrevon den Linien und Winkeln. Längen_ u,,O f t,i..t,",,ir*".,r_
nungen' Die wichtigsten Lehrsätzs des Drei- u,rr Vicrccks.
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